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WirkstoffeWirkstoffe

Nr. Prüfglieder Wirkstoffe

1 unbehandelte Kontrolle

2 Medax Top + Turbo
Mepiquadchlorid, Prohexadion-CA + 

Ammoniumsulfat

3 Prodax Trinexapac-ethyl, Prohexadion-Ca

4 Moddus; Cerone 660 Trinexapac-ethyl; Ethephon

5 Prodax; Medax Top + Turbo

Trinexapac-ethyl, Prohexadion-Ca; 

Mepiquadchlorid, Prohexadion-CA + 

Ammoniumsulfat

6 Moddus + Cerone 660 Trinexapac-ethyl; Ethephon

7 Moddus + Cerone 660 Trinexapac-ethyl; Ethephon

8 Moddus + Cerone 660 + Megafol Trinexapac-ethyl; Ethephon

9 Prodax; Cerone 660 Trinexapac-ethyl, Prohexadion-Ca; Ethephon

10 Prodax, Hardrock; Cerone 660 + Hardrock
Trinexapac-ethyl, Prohexadion-Ca + Zimacusin; 

Ethephon + Zimacusin



BoniturergebnisseBoniturergebnisse
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ZusammenfassungZusammenfassung

In diesem Versuch sollten standortangepasste Wachstumsreglerapplikationen miteinander verglichen werden.

Zudem sollte mit der Biostimulanz Megafol eine bessere Verträglichkeit erreicht werden, mit Hardrock sollte

untersucht werden, ob eine Reduzierung des chemischen Wachstumsreglereinsatzes möglich ist.

Die Wuchslänge des Roggens war zum Zeitpunkt BBCH 75, bei den standortangepassten Prüfgliedern am

stärksten in Variante 5 mit ca. 10 % reduziert. Etwas schlechter schnitten die Varianten 3 und 6 ab. Die

Varianten 2 und 5 erreichten nur unwesentliche Einkürzungen. Zum Zeitpunkt der Totreife gab es keine

Unterschiede im Lagerindex.

In Variante 7 wurde eine Aufwandmenge ausgewählt, die deutlich über der standortangepassten lag, um in der

Kultur Stress zu provozieren. In Variante 8 wurde die gleiche Mischung um die Biostimulanz Megafol ergänzt.

Die Wuchshöhe ist in der Variante leicht höher. Im Ertrag sah man im Versuch bei keiner Variante

Unterschiede. Zur Klärung sind weitere Versuchsjahre, im Optimalfall mit gestaffelten Anwendungsterminen

und Stress während der Applikation des Wachstumsreglers nötig.

In Variante 10 wurde die Mischung aus Variante 9 halbiert und die Biostimulanz Hardrock hinzugefügt. Diese

besitzt über den Wirkstoff Zimacusin eine siliciumbasierte Wirkung und soll die Halmwände stärken und

biegsamer machen. Eine Einkürzung ist nicht zu erwarten. Allerdings zeigte der Lagerindex keinen Unterschied

zur Kontrolle. Auch hier sind weitere Versuchsjahre nötig, die für eine konkrete Aussage zwingend Lager im

Bestand benötigen.

In diesem Versuch sollten standortangepasste Wachstumsreglerapplikationen miteinander verglichen werden.

Zudem sollte mit der Biostimulanz Megafol eine bessere Verträglichkeit erreicht werden, mit Hardrock sollte

untersucht werden, ob eine Reduzierung des chemischen Wachstumsreglereinsatzes möglich ist.

Die Wuchslänge des Roggens war zum Zeitpunkt BBCH 75, bei den standortangepassten Prüfgliedern am

stärksten in Variante 5 mit ca. 10 % reduziert. Etwas schlechter schnitten die Varianten 3 und 6 ab. Die

Varianten 2 und 5 erreichten nur unwesentliche Einkürzungen. Zum Zeitpunkt der Totreife gab es keine

Unterschiede im Lagerindex.

In Variante 7 wurde eine Aufwandmenge ausgewählt, die deutlich über der standortangepassten lag, um in der

Kultur Stress zu provozieren. In Variante 8 wurde die gleiche Mischung um die Biostimulanz Megafol ergänzt.

Die Wuchshöhe ist in der Variante leicht höher. Im Ertrag sah man im Versuch bei keiner Variante

Unterschiede. Zur Klärung sind weitere Versuchsjahre, im Optimalfall mit gestaffelten Anwendungsterminen

und Stress während der Applikation des Wachstumsreglers nötig.

In Variante 10 wurde die Mischung aus Variante 9 halbiert und die Biostimulanz Hardrock hinzugefügt. Diese

besitzt über den Wirkstoff Zimacusin eine siliciumbasierte Wirkung und soll die Halmwände stärken und

biegsamer machen. Eine Einkürzung ist nicht zu erwarten. Allerdings zeigte der Lagerindex keinen Unterschied

zur Kontrolle. Auch hier sind weitere Versuchsjahre nötig, die für eine konkrete Aussage zwingend Lager im

Bestand benötigen.


